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Bewerbungsfrist: vom 01. Mai bis 31. Juli jeweils im Vorjahr 
 

Weitere Informationen: Ausführliche Informationen hält die BERUFENET-Datenbank der Agentur für Arbeit bereit. 
 
 

 
 

Schulischer Teil 
 
Sie besuchen die Berufsschule in Recklinghausen 
oder Osnabrück. Im ersten Ausbildungsjahr findet 
der Unterricht an zwei Tagen in der Woche, im 
zweiten und dritten Jahr einmal wöchentlich statt.  

Ausbildungsvergütung 
 
1. Ausbildungsjahr: 1.218,26 € brutto 
2. Ausbildungsjahr: 1.268,20 € brutto 
3. Ausbildungsjahr: 1.314,02 € brutto 

(Stand: 01.03.2024) 
 

 Änderungen sind aus dem TVAöD - BBiG zu 
entnehmen 

 Jahressonderzahlung 
 Vermögenswirksame Leistungen (auf Antrag) 
 400,00 € Prämie bei erfolgreicher Abschluss-

prüfung 
 30 Urlaubstage 
 Deutschland-Ticket 

Perspektiven 
 
 Die Stadt Rheine bildet in diesem Berufsbild 

über den eigenen Bedarf hinaus aus 
 Arbeitsmöglichkeiten im öffentlichem Dienst, in 

Ingenieurbüros, bei Vermessungs- und Liegen-
schaftsabteilungen 

 Die Ausbildung ist eine gute Basis für ein Studi-
um im Vermessungswesen an einer (Fach-) 
Hochschule 

 

Ausbildungsverlauf 
 
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
 
Ausbildungsort:  Stadtverwaltung Rheine  

Vermessungsamt 
 
Ausbildungsbeginn:  jährlich zum 01. August 

 

 

Voraussetzungen 
 
Schulische Vorbildung: 

 Fachoberschulreife 
 
Auswahlkriterien: 

 Mathematik-, Informatik- und Deutschnote der 
letzten beiden Zeugnisse mindestens befriedi-
gend 

 Vorstellungsgespräch 
 
Profil: 

 Dienstleistungs- und bürgerorientierte Aufga-
benerledigung 

 Teamfähigkeit 
 Zuverlässigkeit 
 Spaß an Mathematik und Technik 

 
Praktischer Teil 
 
Vermessungstechniker/innen erfassen und berechnen 
die Erdoberfläche und stellen sie in Karten sowie Plä-
nen dar. Sie erlernen dabei den Umgang mit verschie-
denen vermessungstechnischen Messinstrumenten 
zur Lage- und Höhenaufnahme. Zur Berechnung der im 
Außendienst ermittelten Daten werden moderne Be-
rechnungsprogramme eingesetzt. Die abschließende 
Darstellung in Karten und Plänen erfolgt mithilfe von 
Zeichenprogrammen am Computer. 

 

 

 

 


